
Lozère, Aveyron, Isère, Charente, Maine-et-Loire… Überblick über die
aktuellen Brände in Frankreich

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Frankreich bricht diesen Sommer traurige Rekorde bei den Waldbränden, wie das
Europäische Waldbrandinformationssystem berichtet. Hier ein Überblick über die
aktuell aktiven Brände.

Mit bereits mehr als 47.000 Hektar verbrannter Fläche seit Jahresbeginn verzeichnete
Frankreich laut dem Europäischen Waldbrandinformationssystem (EFFIS) bereits im Juli einen
traurigen Rekord. Am Dienstag, dem 9. August, brennen in vier Departements noch immer
Feuer, die auf eine außergewöhnliche Trockenheit zurückzuführen sind. Hier ein Überblick
über die Lage.

Lozère und Aveyron: fast 3.000 Evakuierungen und 700 Hektar verbrannte Fläche

Etwa 3.000 Personen, Bewohner der Gemeinde, aber auch Urlauber, die sich auf
Campingplätzen in den Gorges du Tarn aufhielten, wurden in der Nacht von Montag auf
Dienstag wegen des anhaltenden Feuers in Mostuéjouls im Departement Aveyron evakuiert,
wie die Feuerwehr am Dienstagmorgen mitteilte. 1.200 Menschen über Nacht in Sicherheit
gebracht, wie die Präfektur des Departements auf Twitter mitteilt.

Es handelt sich um denselben Waldbrand, der am Montag in der Gemeinde Massegros
Causses Gorges in Lozère ausgebrochen war und sich auf das Aveyron ausgebreitet hat. Er
verbrannte bisher mindestens 700 Hektar Vegetation, von denen drei Viertel im Departement
Aveyron liegen.

600 Feuerwehrleute sind vor Ort, um den Brand zu bekämpfen. Zusätzlich sind drei Canadair-
Löschflugzeuge aus dem Gard zur Unterstützung eingetroffen. „Die evakuierte Bevölkerung
in den Gemeinden Mostuéjouls oder Rivière-sur-Tarn muss in den Schutzräumen bleiben: Bis
auf weiteres ist keine Rückkehr in die Häuser möglich“, so die Präfektur des Departements
Aveyron.

Im Departement Maine-et-Loire: 600 Hektar verbrannt, weitere 500 gefährdet
Ein Feuer, das am Montagnachmittag im Norden des Departements Maine-et-Loire ausbrach,
hat bereits 600 Hektar Vegetation im Massif de Pugle in Baugé-en-Anjou verbrannt, wie die
Präfektur des Departements am Dienstag mitteilte. Am Dienstagvormittag war das Feuer
immer noch nicht unter Kontrolle und weitere 500 Hektar sind direkt gefährdet. Die
Feuerwehr ist nicht sicher, ob sie das Feuer im Laufe des Tages eindämmen kann, sagt ein
Kommandant, der die Einsätze vor Ort leitet, gegenüber Franceinfo. 317 Feuerwehrleute und
107 Fahrzeuge sind im Einsatz, darunter auch Verstärkung aus anderen Départements. Auch
ein Dash-Flugzeug des Zivilschutzes fliegt Löscheinsätze.
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2/2 Les sapeurs-pompiers du @SDIS_49 combattent les flammes et la fumée
rougeâtre. 200 hectares sont déjà brûlés dans la forêt du Pugle dans le
@Maine_et_Loire à la limite de la @sarthefr

@F3PaysdelaLoire @F3Centre #incendie #forêts pic.twitter.com/7GMaNOkhVa

— Benoît Bruère (@Benoit_Bruere) August 8, 2022

Ein Problem für die Löscharbeiten bestand darin, dass das Feuer am Montagnachmittag das
Lager der Minenräumung in Beauregard erreichte, wo Munition und Granaten aus dem
Zweiten Weltkrieg gelagert werden. Die durch die Hitze verursachten Detonationen
verhinderten, dass die Feuerwehr in dem Gebiet tätig werden konnte und dass das Feuer
schnell an Virulenz gewann.

Isère: mehr als 100 Hektar verbrannt
Im Departement Isère schreitet das Feuer, das am Freitagabend nach einem Blitzeinschlag in
den Ausläufern der Chartreuse ausgebrochen war, „langsam voran“, wie die Präfektur in
einer Erklärung am Dienstagmorgen mitteilte. Er hat inzwischen „etwas mehr als hundert
Hektar“ vernichtet.

380 Feuerwehrleute sind mit 92 Fahrzeugen im Einsatz, unterstützt von Löschflugzeugen.
Fünf Kolonnen sind zur Verstärkung aus den Departements Rhône, Savoie, Haute-Loire, Puy-
de-Dôme, Allier und Cantal eingetroffen.

Le #GIFF 74 en action sur le #feu de Voreppe – La Buisse en #Isère aux côtés du
@sdis38 et de nombreux autres Sdis venus en renfort #FeuxDeForêts #Pompier
#Cohésion pic.twitter.com/xlFUg7GA9V

— SDIS 74 (@SDIS_74) August 9, 2022

„Bisher sind keine Verletzten unter der Bevölkerung zu beklagen. Drei Feuerwehrleute
wurden bei einem Einsatz leicht verletzt“, meldete die Präfektur des Departements Isère.
Derzeit sind keine Wohnhäuser oder Firmengelände gefährdet. Etwa 170 Personen wurden
aus den Orten Malossane, Les Balmes und Le Bourget in der Gemeinde Voreppe evakuiert.
Die Orte Les Barniers-Les Côtes in La Sure-en Chartreuse wurden vorsorglich bereits am
Sonntag zur Räumung ihrer Häuser aufgefordert. Die Bewohner fanden hauptsächlich bei
ihren Familien Unterschlupf. Weitere 30 Häuser wurden am Montag im Gebiet Les Balmes
wegen heranfliegender brennender Pflanzenteile evakuiert.

https://twitter.com/SDIS_49?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/Maine_et_Loire?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/sarthefr?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/F3PaysdelaLoire?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/F3Centre?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/incendie?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/for%C3%AAts?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/7GMaNOkhVa
https://twitter.com/Benoit_Bruere/status/1556775780142776320?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/GIFF?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/feu?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Is%C3%A8re?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/sdis38?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/FeuxDeFor%C3%AAts?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Pompier?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Coh%C3%A9sion?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/xlFUg7GA9V
https://twitter.com/SDIS_74/status/1556905565410009088?ref_src=twsrc%5Etfw
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In der Charente wurden fast 150 Hektar Wald vernichtet
Fast 150 Hektar Wald wurden bei einem Brand zerstört, der am Montagabend in der
Gemeinde Boisbreteau in der Süd-Charente ausgebrochen ist, so die Präfektur des
Departements in einer Erklärung am Dienstag. Das Feuer ist nicht unter Kontrolle und breitet
sich weiter aus.

Mehr als 220 Feuerwehrleute sind im Einsatz, darunter auch Verstärkung aus der Nouvelle-
Aquitaine und des Pays de la Loire. Im Laufe des Vormittags werden auch Löschflugzeuge
erwartet.

Etwa 30 Personen wurden in dem Festsaal von Boisbreteau untergebracht, fügte die
Präfektur der Charente hinzu. Zwei Hochspannungsleitungen, die etwa 200 Haushalte
versorgten, mussten vom Stromnetz getrennt werden.

#Incendies : selon les données #EFFIS, 600 000 hectares de #forêts sont déjà
partis en fumée dans l'UE cette année. Début août, la superficie qui a brûlé dans
la région était déjà deux fois plus importante que la moyenne annuelle mesurée
entre 2008 et 2020.

— Statista France (@Statista_FR) August 5, 2022
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